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Siebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Freitag, den 6. September 1889. 


Deutſchland. 


Berlin, 5. Sept. e Se. Majeſtät der König hat dem 
Sanitäts⸗Rath Dr. Hoffmann zu Leer den Rothen Adler⸗Orden vierter 
Klaſſe und dem Hauptlehrer Weinert zu Zuckau im Kreiſe Karthaus den 
Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der oo hat dem praktiſchen ee Oberarzt an der 
ſtädtiſchen Krankenanſtalt, Dr. med. Hermann Wilhelm Engelbert 
Kuenne zu Elberfeld den Charakter als Sanitäts⸗Rath verliehen. 

Die Herren Forſtbefliſſenen, welche die Forſt⸗Referendaxien⸗ 
| in dieſem Herbſt abzulegen beabſichtigen, haben ihre vorſchrifts⸗ 
mäßige Meldung bis ſpäteſtens den 24. September d. J. einzureichen. 

Der außerordentliche Profeſſor in der mediciniſchen Facultät der Unis 
verfität Bonn, Geheime Medieinal⸗Rath Dr. Hermann Schaaffhauſen, 
iſt mit Allerhöchſter Genehmigung zum ordentlichen Honorar-Profeſſor in 
derſelben Facultät ernannt worden. — Dem Rector an dem Real⸗Pro⸗ 
3 zu Eisleben, Dr. Otto Richter, iſt das Prädicat „Profeſſor“ 

eigelegt worden. — Der praktiſche Arzt Dr. med. Florentin Marx in 
Wanfried iſt zum Kreis⸗Phyſikus des Kreiſes Fulda ernannt en 3 
Anz. 

[Marine.] S. M. Kreuzerfregatte „Leipzig“, Commandant Capitän 
zur See Plüddemann, mit dem Geſchwaderchef Contre-⸗Admiral Deinhard, 
iſt am 4. September ev. in Capſtadt eingetroffen. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslan, 6. September. 


Frau Prinzeſſin Albrecht trifft am 9. um 9 Uhr 50 Min. Nach⸗ 
mittags hier ein und reiſt um 10 Uhr 45 Min. nach Berlin weiter. 

„ Zahnradbahn auf die Schneekoppe. Wie wir f. Z. mitgetheilt 
hatten, fand am 27. Juli cr. in Giersdorf auf au des In⸗ 
genieurs Thomas eine Verſammlung derjenigen Grundbeſitzer ſtatt, über 
deren Grund und Boden die projectirte Zahnradbahn auf die Koppe ge⸗ 
führt werden ſollte. Bekanntlich weigerten ſich damals die Intereſſenten, 
das zum Bau der Bahn erforderliche Terrain abzutreten, erklärten ſich 
aber zur Hergabe deſſelben bereit, wenn die Bahn über die Hinterfelder geführt 
werden würde. Wir brachten nun kürzlich eine Meldung, wonach die Bahn in 
Folge der ablehnenden Haltung der Giersdorfer Grundbeſitzer event. durch 
den Rothengrund gelegt werden ſollte. Dieſe Nachricht beſtätigt ſich aber 
nicht, denn dem „Boten“ wird unterm 4. September er. aus Giersdorf 

eſchrieben: „Auf Grund der Verhandlungen vom 27. Juli cr. mit den 
ntereſſirten Grundbeſitzern hatte Ingenieur Thomas eine neue Linie ver⸗ 
meſſen und abgeſteckt. Nach Beendigung dieſer Vorarbeit waren die 
Jntereſſenten für Dinstag Abend zu nochmaliger Verhandlung in den 
hieſigen Gaſthof „zur Schneekoppe“ eingeladen. Dieſelben haben ſich nun 
bereit erklärt, das nöthige Territorium abzutreten. Die Be⸗ 
dingungen hierüber ſind protokollariſch feſtgeſtellt.“ 

+ Schlimmer Trunk. Die 8 Jahre alte Meta Stephan, Tochter 
einer auf der Sedanſtraße wohnenden Nähterin, wurde — 1. d. 1 5 
Nachmittags von einem Maler beauftragt, ihm aus einem anderen Zimmer 
eine Flaſche mit Branntwein zu holen. Unglücklicherweiſe nahm jedoch 
das Kind ſtatt der Branntweinflaſche eine ſolche, in der ſich Natronlauge 
befand, und trank aus derſelben einen Schluck. Hierdurch zog ſich das 
Mädchen ſo ſchwere Verbrennungen des Mundes und der inneren Theile 
des Halſes zu, daß ſeine Aufnahme in das Wenzel Hancke'ſche Krankenhaus 
erfolgen mußte. 

—e Einbruch. In der verfloffenen Nacht wurde in ein Cigarren⸗ 
geſchäft auf der Malergaſſe ein Einbruch verübt. Der Dieb, welcher ſich 
wahrſcheinlich in das Haus hatte einſchließen laſſen, erbrach die vom Haus⸗ 
flur aus in den Laden führende Thür und entwendete 10 Kiſten Cigarren 
und 40 Mark Geld. Die Kiſten tragen den Breunſtempel Riquila Habana 
und als Etiquette das Bild einer Dame mit einem Zwicker. Des Ein⸗ 
bruchs verdächtig erſcheint der Fleiſchergeſelle Wilhelm Müller aus Jeltſch, 
20 Jahre alt, mit vollem Geſicht und ſchwarzem Haar, welcher u. a. eine 
ogen. Ballonmütze trägt. Wer zur Ermittelung des Diebes oder der ge⸗ 
tohlenen Cigarren beitragen kann, wolle ſich bald im Zimmer 12 des 
Sicherheitsamtes melden. Für ſachdienliche Mittheilungen wird eine Be⸗ 
lohnung zugeſichert. 

—e Verhaftung. Geſtern Abend wurde ein Colporteur wegen Be: 
trugs und Unterſchlagung feſtgenommen. Derſelbe war von einem hieſigen 
Buchhändler mit dem Verſchleiß von Bildern in der Provinz beauftragt. 

n Liegnitz hat er mehrere dieſer Bilder verkauft und das Geld in ſeinem 
utzen verwendet. Seinem Principal dagegen ſpiegelte er vor, er habe 
ſie gegen Abſchlagszahlung abgegeben und lieferte dem Buchhändler auch 
bezügliche Miethsverträge ab, die ſich aber ſpäter als fingirt herausſtellten. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

„Berlin, 6. Septbr. Nach einer Petersburger Meldung der 
Kreuzzeitung hat Giers die ruſſiſchen Vertreter in Cettinje und 
Belgrad nach Petersburg berufen. 

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ hebt nochmals die Uebelſtände hervor, 
welche für die humaniſtiſchen Gymnaſien daraus entſtehen, daß 
ihnen behufs Erreichung des Einjährig⸗Freiwilligen⸗Berechtigungs⸗ 
ſcheins zahlreiches ungeeignetes Schülermaterial zugeführt wird. Die 
Forderung, daß erſt das Reifezeugniß für die Univerſität die Be⸗ 
rechtigung zum Einjährig⸗Freiwilligen⸗Dienſt für die Schüler der 
humaniſtiſchen und Realgymnaſien vermitteln ſoll, weiſt das Blatt 
als undurchführbar zurück, plaidirt vielmehr für die Vermehrung der 
hoͤhern Bürgerichulen, welche eine abgeſchloſſene Bildung geben. 


Wenn das unabweisbare Bedürfniß einer weiteren Förderung des 


Mittelſchulweſens in nicht zu ferner Zeit zur Vermehrung jener 
Bildungsſtätten geführt haben wird, werde es an der Zeit ſein, auf 


die oben erwähnte Frage zurückzukommen. 


„Nach der „Nat.⸗ 31g.“ iſt das unrichtige Gerücht, es ſei mit dem 
Miniſter v. Herrfurth wegen Uebernahme des Finanzminiſteriums 
verhandelt worden, vermuthlich durch die Thatſache hervorgerufen, daß 
nach Erledigung des Poſtens des Staatsſecretärs des Reichsſchatzamts 
durch die Erkrankung des früheren Inhabers vor der Ernennung des 
Herrn v. Maltzahn mit dem damaligen Unterſtaatsſecretär v. Herfurth 


verhandelt worden war. 


19 „Berl. Volksbl.“ ſchreibt: Nachdem der Generalſtrike der Maurer 


allzu große Opfer gekoſtet hat und die Forderungen ziemlich voll⸗ 
n abe fi erben die Maurer bis zum nächſten Früb⸗ 
jahr die übrigen vo 


und ganz zu erreichen. Dazu aber iſt es unbedingt 
nach Berlin noch ſtreng unterbleibt, damit bie 
das Ueberangebot von Arbeitskräften zu nutze 


nöthig, daß der 


Unternehmer ſich 


nich 


12 . 
(Aus Wolffs telegraphiſchem Bureau.) 
Halle a. S., 5. Sept. Die Arbeiten des 4. allgemeinen deutſchen 


Bergmannstages wurden heute Vormittag in der Aula der Univerfität 
1 d. Heyden⸗Rynſch eröffnet. Nach: 
dem derſelbe zum Vorſitzenden ernannt worden, begrüßte Oberpräſident 
v. Wolff Namens der königlichen Staatsregierung die Verſammlung 


und ſprach ſeine Freude darüber aus, daß der Bergmannstag in der 


Provinz Sachſen abgehalten werde. Oberbürgermeiſter Staude bewill⸗ 
kommnete die Herren im Namen der Stadt und wünſchte den Be⸗ 
rathungen einen guten Verlauf. 

Freiburg i. Br., 5. Septbr. Der geſtern hier zuſammengetre⸗ 
tene Congreß der deutſchen Strafanſtaltsbeamten war von etwa 150 
Theilnehmern beſucht und hat unter dem Vorſitze des Miniſterialraths 
von Jagemann (Karlsruhe) und Staatsraths Koeſtlin (Stuttgart) 
ſeine Verhandlungen heute zu Ende geführt. Die Berathungen be⸗ 
trafen die Behandlung der Unterſuchungsgefangenen, das Haftſyſtem 
für jugendliche Verbrecher, die Vorbildung der Aufſeher, ſowie die 
Vorbildung zu dem höheren Gefängnißdienſt, die Begehung der 
Sonntagsfeier und die Abſtufung der Strafe für Zuchthaus und 
Gefängniß. 

Wien, 5. Septbr. Die „Polit. Correſp.“ meldet aus Belgrad: 
Die Königin Natalie bezeichnete in Briefen an Privatperſonen den 
14. September als den Tag ihrer Abreiſe nach hierher; gleichzeitig erklärte 
ſie, daß ſie keinerlei Empfang wünſche. Die Regierungskreiſe be⸗ 
tonen, fie würden dieſer Eventualität gegenüber ſich ſtreng ver⸗ 
faſſungsmäßig verhalten, ſelbſtverſtändlich aber die Rechte der Königin 
als Mutter des Königs reſpectiren. 

Salzburg, 5. Septbr. Die Landesausſtellung iſt heute durch 
den Ackerbauminiſter Grafen Falkenhayn feierlich eröffnet worden. 
Der Präſident des Ausſtellungs⸗Comités, Hofrath Lienbacher, hielt die 
Eröffnungsrede, welche mit einem dreimaligen, begeiſtert aufgenom⸗ 
menen Hoch auf den Kaiſer ſchloß. 

Breslau. Waſſerſtand. 


5. Sept. O.⸗P. 4 m 84 em. M.⸗P. 3 m 49 cm. 1U.:B. — m 19 cm unter 0. 
6. Sept. O.⸗P. 4 m S1 em. M.⸗P. 3 m 54 cm. U.⸗P. — m 24 cm unter 0. 


Handels-Zeitung. 


$ Aotien-Zuokerfabrik Gräben. Striegau, 5. Septbr. Am vorigen 
Sonnabend wurde hierselbst die ordentliche Generalversammlung der 
Actien-Zuckerfabrik Gräben abgehalten. Der hierbei vorgelegte Rech- 
nungsabschluss pro 1888/89 wies einen Reingewinn von 52325 Mark 
nach, so dass die Vertheilung einer Dividende von 8 pCt. beschlossen 
werden. konnte. Ausserdem gelangten 10000 M. Hypothekenschulden 
zur Rückzahlung, der Reservefonds I wurde mit 5334 M. dotirt und 
dadurch auf 42 000 M., d. i. 20 pCt. des Actiencapitals, gebracht. Der 
Reservefonds II beträgt 20200 M. und soll vorzugsweise zu Bauten 
verwendet werden. Das Gewinn- und Verlust-Conto balaneirt mit 
431 735 M., das Bilanz-Conto mit 366 373 M. 


* Eisenglesserei und Maschinenfabrik (vorm, Goetjes u. Schulze), 
Aotiengese sohaft In Bautzen. Bautzen, 5. Sept. Die Eintragung 
der Gesellschaft ist heute unter Folio 370 im 8 des Kal, 
Amtsgerichts Bautzen mit einem Actiencapital von 600000 Mark und 
300 000 M. Obligationsschuld erfolgt. Vorstand der Actiengesellschaft 
ist Johann Wilhelm Goetjes, der Aufsichtsrath besteht aus: Emil Quell- 
malz in Dresden, Vorsitzender, Bankdirector Hilgenberg in Löbau, Carl 
Emil Lebelt in Bautzen, Brauereidirector Carl Julius Sandt in Löbau, 
Dr. jur. Töplitz in Dresden, Ednin Otto Gustav Winckler in Skaska. 

® Lodz-Kalisoher Eisenbahn. Der. „Kur. Warsz.“ bestätigt die von 
uns bereits gebrachte Nachricht, dass alle Gerüchte von der nahen Er- 
1 der Concession zum Bau dieser Bahn entschieden verfrüht 
sind. Die in dieser Sache interessirten Personen erhielten aus Peters- 
burg die Nachricht, dass das Gesuch der Gruppe der Lodzer und der deut- 
schen Capitalisten abgewiesen wurde, und dass im Falle, wenn man 
sich für die Concession entscheiden sollte, die Gesellschaft der Lodzer 
Fabrikbahn am meisten Aussicht habe, dieselbe zu erhalten. 


Coneurs - Eröffnungen. 

Firma J. Goldemann in Berlin. — Handelsgesellschaft Gebrüder 
Gurau in Berlin. — Firma Otto Schüller in Chemnitz. — Nachlass des 
Kaufmanns Friedrich Neldert in Plauen i. V. 

Schlesien: Gasthausbesitzer Julius Suche in Altwasser, Verwalter 
Heinrich Hentschel in Waldenburg, Anmeldefrist 26. October. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Gelöscht: Karl Katzler hier, 


Ausweise. 

Paris, 5. Sept. [Bankausweis.] Gesammt-Vorschiisse 272 013 000 
Zunahme 6 360 000, Zins- und Discont-Erträgnisse 4396 000, Zunahme 
508 000, Verhältniss des Notenumlaufs zum Baarvorrath 90,60. 

Londen, 5. Septbr. [Bankausweis.] Regierungssicherheiten 
14 761 000 Pfd. Sterl., Abn. 131000, Procent-Verhältniss der Reserve 
zu den Passiven 40% gegen 40¾ in der Vorwoche. Cledringhouse- 
Umsatz 163 Mill., gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres 
mehr 42 Mill. 


Marktberichte. 

# Breslau, 6. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise fast unverändert. 

Weizen in sehr fester Stimmung, per 100 Kilogramm alter schles 
weisser 16,60—17.80—18,30 Mk., alter gelber 16,50--17,70—18,30 Mark, 
neuer schles. weisser 15,30—16,30—17,90 Mk., neuer gelber 15,70 bis 
16,20—17,80 Mk, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen bei schwachem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 
15,40 — 15,90 —16.20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in fester Stimmung; per 100 KIgr. 15,50—15,80—16,00, weisse 
16,50—17,50 Mark. 

Hafer ohne 8 per 100 Klgr. alter 15,10 — 15,50 — 15,70, 
neuer 12,80 — 13.80 — 14.60 Mark. 

Mais in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 13,00—13,50—14,00 Mark. 

Erbsen mehr angeboten, per 100 Kilogr. 14.00 —15,00— 16,00 Mark. 
Vietoria 15.00-16.00 —17,00 Mark. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr 18,00 — 18,50 19,00 M. 

Luvinen in fester Stimmung, per 100 Kilogr. gelbe 8.00 — 9,00 bis 
11,00 11,50, blaue 7,50—8,50—9,50 Mark. ! 

Wicken schwacher Umsatz, per 100 KIgr. 14,00 bis 15,00—16,00 M. 

Oelsaaten ern — 55 

Schlaglein mehr zuge N 

Han 7 unverändert, rer erg 


Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Schlag-Leinsaat.... 22 50 21 50 19 50 
Winterrapfs 32 — 80 29 — 


din sen — = 20 29 80 28 20 
Rapskuchen preishaltend, per 50 Kilogr. schles. 15,25 —15,75 M. 
ben, de „NK. „ 8 120 7 5 5 
einkuchen behau er 100 Kilogr. schles. 16,75 x 
fremder 14,755—15,50 — e 

Palmkernkuchen per 100 Kilogramm 12,75 — 13.25. 

Kleesamen, schwacher Umsatz, 40—45—50—53 Mk. 

Mehl ohne 1 100 Kilo, „incl. Sack Brutto Weizen fein 
26,25—26,75 Mk., Hausbacken 24,50—25,00 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,40 10,80 M., Weizenkleie 8,80—9,20 Mark. 

Heu per 50 Kilogramm neu 3,00 —3,50 Mark. 

Roggenstroh per 600 Kilogramm 34.00 38,00 Mark. 


Breslauer Sohlaohtviehmarkt. Marktbericht vom 4. Sept. 1889. Der 
Auftrieb betrug: 1) 650 Stück Rindvieh, darunter 339 Ochsen, 311 
Kühe. Es fehlten am heutigen Markt die süddeutschen Käufer, infolge 
dessen war das Geschäft in Rindvieh sehr gedrückt, die vorwöchent- 
lichen Preise konnten bei weitem nicht erzielt werden. Man zahlte 
für 50 Kilogr. Fleischgewicht excl. Steuer Prima-Waare 50—54 Mark, 
II. Qualität 4850 M., geringere 38—46 M. 2) 580 Stück Schweine. 
Das Geschäft in Schweinen war schleppend, weil nur der äusserste 
Bedarf gedeckt wurde; da der Auftrieb incl. Bestand grösser war, ver- 
blieb Ueberstand. Man zahlte für 50 Kilogr. Fleischgewicht: beste 
feinste Waare 50—56 M., mittlere Waare 48—52 Mark. 9 1249 Stück 
Schafvieh. Der Markt in Schafvieh zeigte flaue Tendenz und wurde 
lange nicht geräumt. Gezahlt wurde für 20 Kilogr. Fleischgewicht 
excl. Steuer: Prima-Waare 18—20 M., geringste Qualität 16—18 Mark. 
4) 370 Stück Kälber erzielten gute Preise. — Bestand: 9 Ochsen, 
1 Kuh, 52 Schweine, 679 Hammel. Export: Oberschlesien: 21 Ochsen, 
101 Kühe, 9 Schweine; Sachsen: 48 Ochsen, 63 Kühe; Halle a. $.: 26 
Ochsen, 13 Kühe, 7 Kälber; Berlin: 36 Ochsen, 10 Kühe. 

* Landeshuter Garnbörse, 4. Sept. [Bericht der Börsen-Com- 
mission.] Obgleich die heutige Garnbörse nur schwach besucht war, 
blieb die Tendenz des Marktes unverändert; Preise für Flachs wie 
Tow-Garne sind sehr fest, namentlich sind aber Flachsgarne sehr be- 
gehrt und für prompte Lieferung nicht zu haben. Spinner verlangen 
für Flachsgarne höhere Preise. Im Waarengeschäft geht es gegen- 
wärtig still. Mechanische Webereien sind jedoch noch voll beschäftigt, 
Nächste Garnbörse Mittwoch, den 2. October. 

Posen, 4. Sept. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne 
Getreide- und Producten-Bericht.] Das Angebot von Weizen 
und Roggen war am heutigen Wochenmarkte stärker, die Stimmung 
blieb fest und liessen sich beide Artikel zu letzten Preisen schlank 
placiren. In den anderen Cerealien fanden geringe Umsätze zu unver- 
änderten Preisen statt. Laut Ermittelung der Markt-Commission wurden 
per 100 Klgr. folgende Preise notirt: Weizen, alter, 18,50—18,00 bis 
17,30 M., neuer, 18,10—17,50—16,30 M., Roggen, alter, 14,90—14,60 M., 
neuer, 15,50—15,30--14.90 Mark, Gerste, alte, 14.60 13.60 12,70 M., 
neue, 16.50 — 15,50 —13,80 Mark, Hafer, alter, 15,80 — 15, 4015,00 M., 
neuer 14,80 — 13,80 — 13,00 M. 

Berlin, 5. Septbr. [Proaueten- Bericht.] Weizen loco ruhig, 
Termine wenig verändert. Gek. 550 To. — Roggen loco still, Termine 
flau. Gek. 300 To. — Hafer loco und Termine behauptet. — Roggen - 
mehl matt. Gek. 1000 Sack. — Rüböl fest. — Spiritus matt. Gek 
50er. 40 000 Liter, 70er 130 000 Ltr. 

Weizen loco 183 —194 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
September-Oetober 188 —189—188½ M. bez., October-November 189% 
bis 190—189½ M. bez., November-December 190½ 191 190½ M. bez., 
April-Mai 195½— 196195 ¾ Mark bez. — Roggen loco 153—163 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, feiner inländischer 160—160½ M. 
ab Bahn bez., September-October 159¾ —159¼½ —159½ M. bez., October- 
November 1608¼½ —160¼ — 160 ½ M. bez., Noyember-December 162¼ bis 
161½—161% M. bez., April-Mai 1651/,—165—1651/, Mark bez. — Mais 
loco 125 bis 128 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gef., September- 
October 121½ M. Gd., Öctober-November 122¾ Mark bez., November- 
Decbr. 124½ M. bez. — Gerste loco 130—200 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 146 bis 170 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und guter preussischer 150—157 M., mittel 
und guter schlesischer -152—157 M., pommerscher, uckermärkischer und 
mecklenburgischer 152—157 Mark, fein preussischer, schlesischer und 

ommerscher 158—165 M. ab Bahn bez., russischer 151—157 Mark, frei 

agen bez., Septbr.-Oetober 1474, M. bez., October-November 1461/, M. 
bez., November- December 146 Mark bez., April-Mai 148 ½ Mark bez. — 
Erbsen, Kochwaare, 161—200 M. per 1000 Kilo, Futter waare 147 — 160 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gei. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
25,75— 24,25 M., Nr. 0: 22.50 — 20.50 M., Roggenmehl Nr. 0: 23,25 bis 
22.25 M., Nr. O und 1: 22.00 — 20.75 Mark, September und September- 
October 22.05 —21,95— 22,00 Mark bez., October-November 22,25 bis 
22,20 Mark bez., November-December 22,40 —22.30— 22,35 Mark bez. -- 
Rüböl loco mit Fass 72 M. bez., September 71,5 M., September- October 
68 Mark bez., October-November 66,6 —66,8 M. bez., Novbr.-December 
66—65,9—66,1 M. bez., April-Mai 63,5 —63,3 63,6 Mark bez. 

Petroleum loco 24,1 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
57, Mark bez. September 56,5—56,2 Mark bez., September-Oetober 
55—54,8—54,9 Mark bez., unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe 
loco ohne Fass 37,5 Mark bez., September 37,3—37,2—37,4—37,2 Mark 
bez., Septbr.-October 36—35,7—35,8 M. bez., October-November 33,9 bis 
33,7—33,8 M. bez., November-December 33,3—33,2 Mark ben., April-Mai 
34,2—34— 34,1 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 19,00 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 18,50 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 1881/, M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 159½ M. per 100 Kilo, für Mais auf 
1213/, M. per 100 To., für Roggenmehl auf 22 Mark per 1000 Kilo, für 
eg (50er) auf 56,3 M. per 100 Ltr-.Procent, (70er) auf 37,3 M. per 
100 Ltr.-pCt. 

ER 5. Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Selig. 
mann.] Spiritus: per September 241), Br., 24½ Gd., per Septbr.- 
October 24½ Br. 2¼ Gd., per October-November 24%, Br., 24½ Gd., 
per November - December 24 Br., 23% Gd., per December - Januar 
23½ Br., 23 Gd., per April-Mai 23 Br., 23 Gd. Tendenz: Ruhig. 

Bradford, 5. Septbr. Wolle tester, Alpacca und Mohairwolle 
theurer, Garne ruhig, in Stoffen mehr Geschäft. 


Börsen- und Handels-Depeschen, 

Paris, 5. Sept., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss. Course,] (Nach- 
trag.) Türkenloose 63, 5% priv. türk. Obligationen 464, 50. 
Banque ottomane 526,25. Banque de Paris 755. —. Banque d'escompie 
512, 50. Credit foncier 1280, 80. Credit mobilier 422. —. Panama- 
Kannl-Actien 45,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 37, —. Rio Tinto 
302. 50. Suezkanal-Actien 2402, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
122% Wechsel auf London kurz 25, 25½. 3% Rente 85, 90, 4% 
unific. Egypter 457, 81. 4% Spanier äussere Anleihe 735/g. Meridional- 
Actien 700, —. Cheques auf London 25. 27. Behauptet. 

Comptoir d’escompte 98, —. 4% Russen de 1889 91, 10. 

London, 5. Sept. [Schluss- 98 (Nachtrag.) 4procent, 
. e 73½. 50% privil. Egypter 104. 40% unif. Egypter 90 ½. 
3% garant. Egypter 100%,. Gonvertirte Mexikaner —. 60% consol. 
Mexikaner 95½. Ottomanbank 10%. Suezactien 91. Canada Pacific 
661% Englische 23,0%), Consois 97%,. Silber —. Platzdiscont 31/9,. 
4½ / egypt. Tributanlehen 92½. De Beers Actien neue 19 ½. Rio 
Tinto 11¼. Rubinen-Actien 1½% Agio. 4% consol. Russen 1889 


—. 


II. Serie) 91. Ruhig. : 
a 5. 85 tbr., Nachmittag 5 Uhr 20 Min. Preussische 
Consols 105. Engl. 2½ 0% Console 97815. . Convertirte Türken 169%. 


1873er Russen —, —. 40% consolidirte Russen 1889 (IL Serie) 91. 
Italiener 918¾. 4% ungar. Goldrente 84 ½. 4% unific. Egypter 90½. 
Ottomanbank 107/;. Silber 42/8. 60% consol, mexican. Anleihe Bl 
London, 5. Sept. Aus der Bank flossen heute 64000 Pfd. Sterl. 
Frankfurt a. M., 5. Sept. Abends. [Effecten-Socıetät.] 


(Schluss.) _ Credit-Actien 259%;. Franzosen 189¼. Lombarden 98½. 
Galizier —. ter 91, 20. 40% e Goldrente 85, 10. 
1880er Russen —, —. Gotthardbahn 170. 70. Disconto-Commandit 234. 50. 


Dresdener Bank 156, 30. Laurahütte 149, 10. Duxer 448, 12. Gelsen- 
kirchen 170, 40. Fest. . 

Frankfurt a. M., 5. Sept. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
we Londoner Wechsel 20, 485. Pariser Wechsel 
1, 066. Wiener Wechsel 171, 60. Reichsanleine 107, 80. Oesterr. 
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Silberrente 72, 30. Oest. Papierrente 71, 50. 5%, Papierrente 85, 50. 
4% Goldrente 94, 40. 1860er Loose 122, 10. Ungar. 40% Goldrente 84, 90. 
Italiener 93, 10. 1880er Russen 91,40. II. Orient-Anl. 64. 50. III. Orient- 
Anleihe 64. 20. 4% Spanier 73, 90. Unifie. ter 91, 20. Conv. 
Türken 16, 70. 30% Portug. Staatsanleihe 67, 10.*) 5% serb. Rente 83, 80.*) 
Serb. Tabaksrente 83, 40.) 5% amort. Rumänen 96, 60.*) 60% conv. Mexik. 
Anl. 93, 65. Böhm. Westbahn 292. Böhm. Nordbahn 206. Central 
Pacific 112,60. Franzosen 1891/,. Galizier 166%. Gotthardbahn 170, 70. 
Hess. Ludwigsbahn 124,50. Lombarden 97½. Lübeck-Büchener 195, 50. 
Nordwestbahn 166, —. Creditactien 259. armstädter Bank 166, 20. 
Mitteld, Creditbank 115, —. Reichsbank 133, 30. Disconto-Commandit 
233. 40. Dresdener Bank 155, 70. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorf sche Guano-Werke) 148, 10. 4% griechische Monopol-Anleihe 
78, 70. 4½0% Portugiesen 98, 55. Siemens Glasindustrie 160, —. 
Internat. Elektrieitäts-Actien —. Berlin-Wilmersdorfer —, —. 
Veloce 147. —. Duxer 446, 50. Besser. 

Privatdiscont 30%. 

Y pr. Comptant. 

ach Schluss der Börse: Creditactien 259. Franzosen 1887),. 

Galizier —, —. Lombarden 98½. Egypter 91, 10. Disc.-Commandit 
233, —. Nordd. Lloyd —, —. Türkenloose _, 

Hamburg. 5. Sept., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 106, 70. Silberrente 72, 30. Oesterr. Goldrente 94, 20. Ungar. 
4% Goldrente 85, 20. 1860er Loose 122. —. Italienische Rente 93, 40. 
Creditactien 259,25. Franzosen 473, —. Lombarden 246,50. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 90, 20. 1883er Russen 110, 50. 1884er Russen —, —. 
II. Orient- Anleihe 62, 40. III. Orient- Anleihe 62, 20. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —,—. Deutsche Bank 171, 50. Disc.-Commandit 
233, 70. H. Commerz-Bank 136, 70. Nationalbank für Deutschl. —, —. 
Nordd. Bank 174, 50. Gotthardbahn —. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
195, —. Marienb.-Mlawka 65,80. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, 50. Ostor. 
Südbahn 101, 20. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 145, 70. Nordd. 
Jute-Spinnerei 154, —. A. -C. Guano-Werke 148, —. Privatdiscont 30% 
Hamb. Packetf.-Actien 156, —. Dyn.-Trust-Actien 162, 75. Fest. 

Amsterdam, 5. Sept., 3 Uhr Nachmittag. [ Schluss -Course.] 
Oesterr. Panierrente Mai-Novbr. verzinslich 70%/,, do. Februar-August 
verzl. 70¾. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzi. 71½, do. April- 
October verzinsl. 70%̃. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
=. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 120½. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II, Orient-Anleihe 613),. Conv. Türken 
16⅛8. 5½ũ% holländ. Anleihe 102%. 50% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 126. 
Marknoten 59, 10. Russische Zollcoupons 191¼. Hamburger Wechsel 
b. Wiener Wechsel 99. 50. Londoner Wechsel kurz —, —. 
Newyork, 5. Sept, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course] 
Wechsel aut Berlin 943/,. Wechsel aut London 4, 84¼. Cable transfers 
4, 88 /, Wechsel auf Paris 5, 20%. 40% fund. Anleihe 1877 128. 
Erie-Bahn 28¼. Newyork-Centralb. 108 ½., Chicago-North-Western-Bahn 
113½. Central-Paeific-Bahın —. Baumwolle in Newyork 113/,. Baum- 
wolle in New-Orleans 101/,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 20. _Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 20. 
Rohes Petroleum per October 7, 60. Pipe line Certificats 97½, 
Mehl 2. 80. Rother Winterweizen loco 85. Weizen per Sept. 84. 
per Octbr. 84%, per Decbr. 87. Mais (old mixed) 431/,. Zucker (Fair 
refining muscovados) 5%. Kaffee Rio 19¼. Schmalz loco 6, 45. 
Rothe & Brothers 6. 80. Kupfer September nom. Getreidefracht 4½. 


Petersburg, 5. Sept., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 95, 80, 


russ. II. Orientanleihe 98¾, do. III. Orientanleihe 98%, do. Anleihe 
von 1884 —, do. Bank für auswärtigen Handel 255½, Petersburger Dis- 
conto-Bank 666, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat 
Bank 527, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 147¾, Grosse russ. 
Eisenbahn 240, Kurs-Kiew-Actien 282½. 

Liverpool, 5. Septbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Fest. Tagesimport 6000 B. 

1 5. Septbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle. 
Umsatz 10 B., davon für Speculation und Eon 1500 B. Ameri- 
kaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: September 
6*°/,, Verkäuferpreis, September-October 5% do., October-November 
5% J do., Novbr.-Deebr. 5% Käuferpreis, Decbr.-Januar 5°%,, Verkäufer- 
preis, ru 51% Käuferpreis, Februar-Mürz 51°/,, do., April- 

ai 5% d. do. 

Liverpool, 5. Septbr., Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1500 B. Fest. Middl. amerikanische Lieferung: September 6%/,, 
Verkäuferpreis, Septbr.-October 5%%/,, do., October-November 5¼ , do., 


November-Decbr. 5*!/,, Käuferpreis, Deebr.-Januar 5°°/,, do., Januar- 
Februar 5%, Verkäuferpreis, Februar-März 5% . do., März-April 5% 
4. Verkäuferpreis. 


do., April-Mai 55/; Käuferpreis, Mai-Juni 5%], 

Liverpool, 5. Septbr., Nachmittags. Öfficielle Notirungen. 
Amerikaner good ordinary 6/16, do. low middling 64, do. middl. 
64½ % do. middling fair 79/5, Pernam fair 6%, Pernam good fair 67%, 
Ceara fair 69, Ceara good fair 613/,,, Bahia fair —, Maceio fair 
65/3, Maranham fair 61, Egyptian brown fair 7½, Egyptian brown 
good fair 7, Egyptian brown good 8, Egyptian white fair —, 
Egyptian white good fair —, Egyptian white good —, M. G. Broach 
good 5/16 M. G. Broach fine 64/,. Dhollerah fair 4½, Dhollerah good 
fair 4½, Dhollerah good Adle, Dhollerah fine 57/16, Oomra fair 4½, 
Oomra good fair 4½, Oomra good 4%, Oomra fine 58/1, Seinde good 
fair —, Seinde good 4½, Bengal good fair —, Bengal good 4½ 
Bengal fine 49%,4, Madras, Tinnivelly, fair 4%, Madras, Tinnivelly good 
fair 5/16 Madras, Tinnivelly good 50½, Madras, Western fair 41/6, Madras, 
Western good fair 4½, Madras, Western good 4%, Peru rough fair 
79/8, Peru rough good fair 713/,,, Peru rough good 75% „Peru moderat. 
rough fair 7/18, Peru moderat. good fair 71½6, Peru moderat. good 70%, 
Peru smouth fair 6¾, Peru smouth good fair 6%. 


Wien, 5. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 
8, 53 Gd., 8, 58 Br., per Frühjahr 9, 18 Gd., 9, 23 Br. Roggen per Herbst 
7, 08 Gd., 7, 13 Br., per Frühjahr 7, 53 Gd., 7,58 Br. Mais per Septbr. 
5, 35 Gd., 5, 40 Br., per Mai-Juni 5. 93 Gad.. 5, 98 Br. Hafer per Herbst 
6, 92 Gd., 6, 97 Br., per Frühjahr 7, 40 Gd., 7, 45 Br. ; 

Pest, 5. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fester, per Herbst 8, 49 Gd., 8, 51 Br., per Frühjahr 1890 9, 06 Gd., 
9, 08 Br. Hafer per Herbst 6, 56 Gd., 6, 58 Br., per Frühjahr 6, 97 Gd., 
6, 99 Br. Mais per Mai-Juni 5,58 Gd., 5, 60 Br. Kohlraps per Septbr. 
183, & 1875. — Wetter: Wolkig. . 

Paris. 5. Septbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen fest, 
per September 23, 00, per October 23, 00, per Novbr.-Februar 23, 40, 
per Januar-April 23, 40. Roggen ruhig, per Septbr. 13, 60, per Januar- 
April 14, 255. Mehl fest, per Septbr. 53. 25, per October 53, 25, 
per Novbr.-Februar 53, 25, per Januar-April 53. 40. Rüböl steigend, per 
September 67, 75, per October 68, 00, per Noubr.-Deebr. 68. 50, per 
Januar-April 68, 25. Spiritus behauptet, per Septbr. 39. 50, per October 
40, 00, per November-December 40, 25, per Januar-April 41, 25. — 
Wetter: Bedeckt. 


London, 5. Septbr. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 
London, 5. Septbr. 


Chili-Kupfer (Schlusspreise) 42%, per 
3 Monat 413/,. 


Amsterdam, 5. Septbr, Nachm. Bancazinn 55½ 

Antwerpen. 5. Septbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen schwach. Roggen ruhig. Hafer unbelebt. Gerste still. 

Antwerpen, 5. Sept., Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffnirtes Type weiss, loco 17¼ bez. u. Br., 
per Septbr. 17¼ Br., per November-Decbr. 17¾ Br., per Sanusr-März 
17½ bez., 17¾ Br. — Fest. 

Hamburg, 5. Septbr., Nachm. Petroleum fest. Standard 
white loco 7, 10 Br., — Gd., per Octbr.-Decbr. 7, 20 Br., 7, 10 Gd. — 
— Wetter: Prachtvoll. 

Bremen, 5. Septbr. Petroleum (Schlussbericht) sehr fest, Standard 
white loco 7, 00 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


September 5., 6. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) ＋ 19 + 120,6 ＋ 90, 
Luftdruck bei 0 (mm) 754.8 754.5 153,9 
Dunstdruck (mm. 82 7.1 6.6 
Dunstsättigung (pCt.) 48 66 74 
Wind (0-6) 0.1. O. 1. 80. 1. 
ene zieml. heiter. | heiter. zieml. heiter, 
Höhe der Niederschläge seit gestern irüh (mm) ...... — 
Wärme der Oder CoC 8 ＋ 14.7 


Thalia - Theater.] Grosse lebende 
ae le, a: e Edel-Krebse, 


Tag in Titipu.“ 
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Doppel-Concert. Schmiedebrücke 21. 


Nur noch kurze Zeit: Filiale: 


Auftreten des Mr. Heonce|N. Schweidnitzerstr. 12. 
Telegr.-Adresse: Lachsdorf, Breslau 


1030) 


und Me. Lolla. 
Unſere ſeit 4 Jahren als vorzüglich bewährten 


Hartguß⸗ 
Wellen-Roſtſtäbe 8 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanla en. 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparni 


au Heizmaterial. 


Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Damöpfkeſſelfabrik. 


Courszettel der Berliner Börse vom 5. September 1889. 


} ändi i . | Div, Zins- Cours 
Sy Gold. Silber und Banknoten. [ze 3 5 0 * 8 Auslündisene Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. vn stk wermi vom & vom . 
Gours = 8 Zn : n Joi 1 Sg i 113340 5 1183,40 5 
Russ. Bodencred. - Pfandbr.[41/g| i 1% | 97.25 g | 97,10 u@ ze ins- Cours» Reichsbank. 6105 5456 dr 138 80 
een © 1 G ade. Centraib.-Pid. Ser. 1.5 A 520 8 “* |Term| vom 4. vom 5. isch Desk 14 Tan 10 108% be. |11010 0 
al Russ.-Poin. Schatz-Oblig...|# | ½ | 92.00 @ 92.10 B S —— n de 1 1888 ben 18530 bed 
& —— 8 Se are 3 1210 90.30 Es 90.10 = Sardinische soccsssaeaneeie Schles. Bankve } 1 5 
8 wed. Hypoth.- . 1879 4½ ½ 0108.80 b 103.80 -Bod er i 
11,55 bs |8erb. amort. Raute . e e ne_ | 8580 ng arg EL -........ ‚Andustrie-Gesellschaften. e 
91150 b dre. Eisenb.-Hyp.-Oblig..\5 1% ½ | 2.00 bag | 84,00 ba Ehsabeth- Westbahn frei... (Bei den das Geschäftsjahr nicht 5 — 
324.50 8 . ges) ee N a, ger — Galiz. Carl-Ludwigsbann schliessenden 8 verstehen ee 
Am. V. 2 * i 888/89. 8 1 
Deutsche Fonds, I., dto. Zoll-Oolig . % 73.10 b 2220 — “äto. i en 4%. Ausnahmen überall speciell angegehen, 
garıscbe Goldreme 4 25 | . ee u 1 10 bac 
e en ya a N Eisenbahr Aal. 18894½ ih! 4 | 98,50 we 202 8 1 e 5 Be — 5 
erm] vom 4. vom 5. dto. Papier rente 5 1% l 81, @ 80,90 8 f to. Gold-Prioritäten s 1 ½% 101,80 0 101,7 20 [Arehimedes 10.172 141.50 G 
Deutsche Reichs-Anieine ..|4 | 14 Y10]108,0) E U [798,00 B Loose, Kronprinz Rudolf ......... b. 12 | 121% 211,35 5 
dto. dito. ato. ../31/g} vSCh.}104,60 B 104,00 ebsB gad. Präm.-Anleihe von 18674 f ½ % 145,5 ba 145.50 8 Lemo.-Czernow. 10% Steuer 15 1 — — Berl. Bockbrauerei .| 5 | — 1425 b 
Preuss. Consolss 4 155 — 5 —— en Baier. Prämien-Anieihe.....|t | 16 147.40 B 147.3) ba dto. dto. steuerfrei 855 — —— en 4 1 Be 
dio. do 3½/ 24 !ho/1V5,00 bz 105. 100 Lire-Loose. [ 3.90 oz 58.75 Mährisch- Schlesische kr.“ — 2 ism aütte. — 5 
dto. Staats-Anleine ..... 4 "ih 42 1101,50 b 01.30 ba . — 20 Thi Loose. — — 1102.75 bs 108.00 B Oest.-Franz. Staatsbahn alteſs Bochum. Gussstahl. 9 | — Sand — 
dıo. Stauts-Schuldsch. eh Az g 1101,00 bs [101,20 08 Bukarester Loose | — 4 46.6 B do. dto. 187403 Bresl. Act.-Br. conv.] 0 | — 400 6 
Sate. de. 0 de 5% e s ole 8 err m -. is e488 de 13250 80 Oestarr. Nord usgang 4 F 14800 a8 
10. T0. 10. 2 Pram. 8 8,90 bz 32.90 esterr. Nordwestbahn ö 9. 6 
Breslauer Stadt-Anleihe ...|& 1 7080 b2@ [102,70 B Finn. 10 en — A 8650 6 800 oz dto, Lit. B. Elbethalb.. dto. Wagenhau-G.| 5 | 9 2 — — 
9 neue Pfandbr. .. 2 11 1 ni 2 ee — Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb. 3 ½ ½ ½ 118.75 ba 113.50 G eee BT g . 5 3 1018 
eo. RO, „to. 1 8 3 ito, 3% ½ ½ 111.30 B 111,10 oz Südösterreich. (Lomo, 11 25 rtm. Un. St.-Pr. 2 
gehles. landach. Pfdb. Lit. A. su 1 ½% 101,0 d 101.30 ba 3 een 5” 1 149.00 d 149,00 B dto. dto. Odlig.ſs | Yı ½ 1020 vB a ie a 
Posensche Rentendriefe ...|4 |], ½ 105.30 B 105.25 B Kurhessische 40 Thir.-Loosel— | — 133820 B 258,90 B £ dto. (Goldjlt 1 99.00 B 0 6 1270 bc 
Schlesische dto. — 4 5 1 105,30 bs 105,25 d Lübecker 50 Thir.-Loose.. 3½ 1, |141.75 b 141.70 B Ungar. Nordostbahn ......« 5 Io] 85,50 @ 0 5 178,75 b2& 
Hamp. Sıaats-Anieine ....|5 % uf 94,70 9.60 d Nalländer, 10 Lire-Loose 20% 02 20 mB I dio. dto. Gold-Pr.ſs 1 110189 8 2 3 555 — 
Hamburger Rente von 18e s½ 4a 1 i080 8. J103,50 65 Ayeining. Prämien-Pfandbr : i [13500 6 13 B. | dito. Ostbann I. Em. . 1 % | 85,00 8 ee 150,00 brG 
Sächsische Rente von 18763 | vsch.| 97,00 bzB ‚oo dto. 7 FL-Loose....... || — | 99,25 d 27.80 E dto. II. Staats-Obligat...|5 ½ ½ 100,0 B a 5 — — 10½ 12 11 I ers 177.50 b26 
Hypotheken-Certificate, Oesterr. (Credit) von 1858..|—]| — | — — 21200 oz Brest-Grajewo ...... ie 3 euson- Wett el & 7 — 1 272.75 s 27140 b 
©. Grunder.-Bank Es rz. 1101817, 10 17 —— — 5 1 von — 8 1 1 — we 2 un ee ee — B a 11 {12420 ba 173.0 G 
to. to. V. 3¹ to. to. von Fr: 8.5 5 5 10 Br BT 
Deutsche Grundschuldbank uch. 103,00 d Oldenburger 40 'Tbir.-Loose|3 1 155.75 B 135.60 b iwangorod-Dombrowo ..... 125 80 5 ° —.— * — wa 
dto dto. dto. 3½ vsch.| 89.80 8 reuss. St.-Pr.-Anl. von 1888 ½] 4½% 1712 bz 172,40 bz Kursk-Riew gar + 1» 163,75 bd 14300 & 
Deutsche liypothek. IV.-VIl5s | vsch. 111,00 bag r AipB IsäTb Di. :EMashaueintenen., ehr Pa 149.00 140.00 28 
1 ½ 110%, , Präm.-Anl. von 1864. li 2 . „ 1 - 
— 4 % 1040 628 Bang ard. Von 1865.15 1 % f 0 B (820 be dto. Smolens [5 g ie m" Tas me 
Hamp. Hypethek-Pfandbr. 4 ih 1} 108,50 b2G Schwedische 10 Thlr. Loose — | — |} 31,5£ bs 81,25 bz ‚dro,. ee „ | 43 4] 86.90, Geh Be 17H MG 115809 but 
dto. dto, dto. 31½ ½ 1 [100,00 va Türkische 400 Fres.-Loose .|ir.| — | 7110 8 | 72,50 58 8 Tee A a 8980 0 | 5%, „ 106. % muB 108.00 ba 
U. 8 rz. à . 4 je 110 — G Ungarische Loose -| - |- - 25040 d ei to. III. * . 11 17 E re) 1 Eisen-ind.| 10121 or b2G 201.50 3 
N ) Tz. 1 ö . Ta 3 ‚un ı 7,50 bs 
Bee ea. Ole a u l n e e e ee 
Meininger Hy poth.-Pfdbr. 4 ½ i½ 108.50 b Div. Div. Zins- ;ours "sr 2 2 17 bs 5 51 — 1 en — 
Fan . 5 11 2920 l 2 5 5 — 3 R 11 19525 b 6920 ba 792 10,10 ba [13825 ba 
r . I. S. .f 0% 8 5 Deu ansehen... Fra 26 11 1325 be 11800 3 Tfranskaukasische .....,.. 3 e450 68 | 1260 % Schering . . *, f 6 8e Jason be 
dio. dio, I 12. 110,4 ih 1793,25 b e me 2 l bade na i140 ng fRussische — 3 4 0 6880 len b s [515 | ıı fine 8 sung 8 
dio. dato. I. 4411 1 93,75 dad Ostpr. Südbabn.....| 5 | 5 | ! 1119,90 os 1140 s JSüditalien, Greg. 010940 8 0900 Enz 0 |— | 15 | 7125 des | 76,00 dat 
er.Bod.Cr.Uypd.ikra 110% | 11250 K N Se ga 15 |5 | !ı |ieso ne fteron nn g au] % it [18050 ea [18600 be 
F Waere 5 Il ee ee e eee e e, ee 
do. dt. IV. Ser. rz. 1154 Lach. 113,75 ne E rt an et ag er BE: 1 e s . e 4 — 10 26108 b 360.0 bed 
dto. dto. 4 |v 102,25 ba achen-Mastricht ..j 1% | 23/g ı 16 2 2 Ah u. Nav. mp. s 0 * & Ischwartzko pff. 12½ — % 286.00 ba 285,50 br 
9 7 2 fi 5 97,60 b Oregon Railway u. Nav. Omp.ſs | 1 ½1 2/0390 b [103,60 b ß U a - 
a ee 0 ion 0 „58. 5e ee eee 
5 ‚ üter- A 1 11 106,00 8 108.70 South-Pac. © 292 5 „ 10 8 5 R * > 
de: 20. 50 1 . 10040 n@ P 900 25 11 hie 228.30 va 28880 bs St. Louis Arkansas u. Texas|s | 1, fs 78.10 ba | 78.00 96 Teer | 2% 1 — 
Hypoth- soll , 5 1850 @ e , un@ Im @_ Ischl Feuerv-@.2004| sl su] Hı 
Se en 1 1 12 8 Mainz-Ludwigshaf. .| 4% 4½ | 14 12420 ebr@ ie b . ate. Fe r ö ee ee le Obiisutionsn. Ruensklb. 
ate dto. 26 n eg 3x - 2 11 An 8 en — N dio. I. Mortg. 6 1 10 1114⁰ b 11023 @ Oberschl. Eisenbd. 5 105 171 — 7 6 114 20 8 
er n- Vers. del. G. ert Kun 0 ba Naschl Mrk Steäct| 2 | 4° %% 00 @ [10280 vs st. PaulMinneapos u.Manit.lun] h. 40,40 0a@ f 99.25 6.0 Tee Winex ieee 100 also 3 1430 8 
N ie * * * u bs U .. 
dio. dto, dto. 11 — Niederwald-Bahn . 4 2 11 80 70.80 . b d Bank discont. 
! 1 8 Ostpr. Südbahn 6 6 11 102,75 b [100,75 ba x Wechsel un 8 
6 —— \..... 9 lo en 2560 % I 25 da Bank- Aetlen. — um 
a6: — 100 de 22 8 Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. 2 . F Div] Zina- rours fuss-| vom & | voms 
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